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Landtagspräsidentin Britta Stark: 
 

„Ulrike Poppe hat sich seit 2009 mit hohem persönlichem Einsatz 
für die Aufarbeitung der kommunistischen Diktatur engagiert und 
viele Bürgerinnen und Bürger beim Kampf um Anerkennung 
erlittenen Unrechts unterstützt. Mit hoher Sachkenntnis hat sie dafür 
gesorgt, dass in Brandenburg DDR-Vergangenheit aufgearbeitet 
wird. Mit ihrer Aufklärungsarbeit hat sie Öffentlichkeit hergestellt und 
dazu beigetragen, dass die Werte von Freiheit und Demokratie in 
unserem Land lebendig bleiben.  
 
Ich bedaure Ulrike Poppes Ausscheiden aus dem Amt und 
respektiere zugleich ihre Entscheidung. Ich danke ihr für ihr 
langjähriges herausragendes Engagement für unser Land und für 
unsere Demokratie.“ 
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Ulrike Poppe hat Aufarbeitung der kommunis-
tischen Diktatur in Brandenburg geprägt  

Bei Rückfragen wenden  
Sie sich bitte an: 
 

Dr. Mark Weber 
Pressesprecher des  Landtages 
 

Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
 
Telefon  0331 966-1002  
Mobil  0177 30 67 565 
Fax 0331 966-1005  
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